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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zum neuen Fehlermeldesystem des vdek 
 

Krankenhäuser begrüßen weiteren Schritt im Fehlermanagement 
 

Berlin, 15. Februar 2024 – Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) begrüßt 

grundsätzlich die Einrichtung eines Fehlermeldeportals auf Initiative des 

Verbandes der Ersatzkrankenkassen (vdek), mahnt aber an, das System als 

echtes Lernportal und nicht als neue Bewertungs- und Prangerplattform zu 

nutzen. Dazu erklärt der Vorstandsvorsitzende der DKG Dr. Gerald Gaß:  

„Mit dem Krankenhaus-CIRS – Critical Incident Reporting System – haben 

Krankenhäuser und Bundesärztekammer bereits ein flächendeckendes Melde- 

und Lernsystem für Fehler bei der stationären Behandlung eingerichtet. Das CIRS 

ist transparent für die Öffentlichkeit unter www.kh-cirs.de einsehbar und hat 

sich in den vergangenen Jahren vielfach als effizientes Mittel der 

Fehlertransparenz und zur Steigerung der Behandlungsqualität bewährt. Wir 

begrüßen daher den Vorstoß des vdek, ein ähnliches Meldeportal aus Sicht der 

Patientinnen und Patienten einzuführen. Begrüßenswert ist zudem, dass nun 

auch der ambulante Sektor einbezogen ist. Wichtig ist aber, dass dieses 

Meldesystem zu Verbesserungen führt und nicht zu einem weiteren 

Meckerkasten oder Pranger wird. Dafür müssen die Meldungen von Fachleuten 

ausgewertet und Schlussfolgerungen gezogen werden – so wie es beim 

Krankenhaus-CIRS der Fall ist. Grundsätzlich begrüßen wir jeden Schritt, die 

Behandlungsqualität zu verbessern, die Fehlerquote zu senken und 

Krankenhäuser und Praxen bei der Qualitätssicherung zu unterstützen. Das CIRS 

des vdek kann einen Beitrag dazu leisten, das hohe Niveau der 

Gesundheitsversorgung zu halten und weiter auszubauen.“ 

 

Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in Deutschland. Sie 

vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 Spitzenverbände – in der Bundes- und 

EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben wahr. Die 1.887 Krankenhäuser versorgen jährlich 

17 Millionen stationäre Patienten (2020) und rund 21 Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,4 Millionen 

Mitarbeitern. Bei 127 Milliarden Euro Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen 

maßgeblichen Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 

http://www.kh-cirs.de/

